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Das sogenannte Klimaschutzgesetz ist in Wahrheit ein Verarmungs- und Verbotsgesetz. 

Es führt zu deutlich höheren Heiz- und Stromkosten, höheren Mieten und Nahrungsmittel­
preisen. Autofahren können nur noch Reiche. Wir verarmen. Unsere Industrie ist wegen  
zu hoher Energiekosten nicht mehr konkurrenzfähig und Tausende verlieren ihren 
Arbeitsplatz. Es zerstört Natur und Landschaft. Es bedroht uns mit Stromausfällen.        
Wir werden im Winter frieren. Es kostet uns lt. Berechnungen der ETH Lausanne 
annähernd 400 Milliarden Franken. 

Dies alles geschieht, weil seit Jahren Panikmache betrieben wird, hauptsächlich von 
amerikanischen Milliardären, die mit der Angst riesige Geschäfte machen.                           
Sie finanzieren die Kampagnen von Organisationen, welche Versicherungen und 
Pensionskassen unter Druck setzen, in ihre Projekte zu investieren. Sie beeinflussen 
opportunistische Politiker, die wiederum Herden von sogenannten Klimawissenschaftlern            
mit aus Steuergeldern finanzierten «Forschungsprogrammen» mästen. 

Das Ergebnis sind Panik erzeugende theoretische Klimamodelle, die schon an der Klima­
geschichte scheitern. Deshalb scheuen sie nicht davor zurück, die klimageschichtlichen Daten  
zu fälschen, wie zum Beispiel mit der Unterschlagung der mittelalterlichen Warmzeit. 

Alle diese Modelle behaupten, dass von Menschen erzeugtes C02 die Hauptursache der 
Erwärmung sei. Dabei gehen namhafte seriöse Wissenschaftler davon aus, dass dieses eine 
kaum messbare Wirkung hat, sondern andere Faktoren, auf die wir keinen Einfluss haben.   
Leider verschweigen das die Medien. 

Die nach fünfhundertjähriger Kaltzeit seit etwa zweihundert Jahren wirkende allmähliche 
Erwärmung fördert den Pflanzenwuchs und die Nahrungsproduktion. Sie stellt überhaupt keine 
Bedrohung dar. Und C02 ist der wichtigste Baustein aller Pflanzen. 

Wollen Sie wirklich durch ein so unnötiges, schädliches Gesetz zu armen Leuten werden, 
von Stromausfällen bedroht werden, im Winter frieren, unser schönes Land verschandeln, 
den Deutschen jeden Unsinn nachmachen? 

Wenn Sie das nicht wollen, dann stimmen Sie am 18. Juni mit NEIN gegen das 
«Klimaschutzgesetz». 




